
Kartenbestellung hier  
Eintritt: 10 Euro

Rund um die Filmvorstellung sind Informationsstände vor Ort 
aufgebaut und Fachleute zum Thema Suizidalität stehen zum 
Austausch zur Verfügung. Im Anschluss an den Film beantwor-
ten Fachleute und Beteiligte in einer offenen Podiumsdiskus-
sion Fragen und geben Tipps zu diesem Thema. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

zum 
Welttag der 

Suizidprävention 
2023

10.09.2023  |  17 Uhr 
CineMotion Berlin Hohenschönhausen 
Wartenberger Str. 174  |  13051 Berlin



Depressionen, lebensmüde Gedanken, Suizidgefahr?
Bei jungen Menschen leider keine Seltenheit. Jugendliche 
widmeten sich diesem Thema. Entstanden ist ein selbst ge-
schriebenes, bewegendes Theaterstück für Teenager und Er-
wachsene, das nun als Film zu sehen ist. 
Die Jugendlichen Elin (17) und Julius (18) plagen lebensmüde 
Gedanken, ihnen schwinden die Kräfte zum Leben. Vor ihren 
Freunden und Geschwistern versuchen sie, ihre Gefühle zu 
verbergen. Sie ziehen sich zurück. Beide treffen sich in einem 
Internetforum für Jugendliche, die keinen Weg mehr sehen, am 
Leben teilzunehmen und verabreden sich zum gemeinsamen 
Suizid. Was kann sie davor bewahren?
Das von Daniela Wempner inszenierte Theaterstück wurde von 
Andrea Rothenburg filmisch begleitet. Der Film erleichtert das 
Gespräch über Depressionen und lebensmüde Gedanken.
Der Film wird wurde von Psychiatrie-Filme in Kooperation mit 
dem Verein Psychiatrie in Bewegung e.V. und mit der Kultur-
akademie Segeberg erarbeitet.

Grauzone
Ein filmisches Theaterstück zur Suizidprävention


